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Kommunalfinanzen bis 2017 – Prognose der kommunalen Spitzenverbände 
 
 
Der Deutsche Städtetag hat gemeinsam mit dem Deutschen Landkreistag und dem 

Deutschen Städte- und Gemeindebund eine Prognose für die Haushaltsentwicklung in 

den Jahren 2014 bis 2017 erstellt. Neben den Ergebnissen für die Gesamtheit aller 

Kommunen ist wegen der immer noch bestehenden Unterschiede zwischen den 

Kommunalfinanzen in den alten und den neuen Ländern nach wie vor eine getrennte 

Darstellung für die Kommunen in West und Ost erforderlich.  

 

Die wichtigsten Finanzdaten aller Kommunen sowie der Kommunen in den alten und in den 

neuen Ländern sind für die Jahre 2012 bis 2017 in den Tabellen 1 bis 3 wiedergegeben. 

 

Anlagen 

Tabelle 1:  Kommunale Einnahmen und Ausgaben bis 2017 

Tabelle 2:  Kommunale Einnahmen und Ausgaben bis 2017 in den alten Ländern 

Tabelle 3:  Kommunale Einnahmen und Ausgaben bis 2017 in den neuen Ländern 

 



Tabelle 1: Kommunalfinanzen 2012 bis 2017 in den alten und den neuen Ländern 
1)

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2013 2014 2015 2016 2017

Einnahmen 
2) 188,8 197,3 203,8 208,5 212,5 217,5 4,5 3,3 2,3 1,9 2,3

darunter:

Steuern 74,4 76,8 79,6 83,5 86,5 89,5 3,2 3,7 5,0 3,7 3,5

darunter:

Gewerbesteuereinnahmen 32,3 32,6 33,3 34,5 35,5 36,5 1,1 2,0 4,0 3,0 2,8

Einkommensteueranteil 26,9 28,4 30,1 32,0 33,5 35,5 5,8 6,1 6,1 5,4 5,2

Umsatzsteueranteil 3,5 3,6 3,7 4,5 4,5 4,5 1,6 3,3 16,1 2,9 2,8

nachrichtlich:

Brutto-Gewerbesteueraufkommen 39,0 39,3 40,2 42,0 43,0 44,0 0,8 2,2 4,0 3,0 2,8

Gebühren 16,8 17,2 17,2 17,5 17,5 17,5 2,7 0,2 0,3 1,1 0,8

Laufende Zuweisungen von 
Land/Bund 61,5 66,0 69,9 71,5 73,5 75,5 7,4 5,9 2,1 2,9 2,9

Investitionszuweisungen von 
Land/Bund 6,9 7,1 7,3 8,0 7,0 7,5 3,0 2,7 6,3 -7,3 1,2

Sonstige Einnahmen 29,2 30,2 29,8 28,5 28,0 27,5 3,2 -1,3 -3,9 -2,8 -2,0

Ausgaben 
2) 187,0 195,6 202,4 206,5 211,0 216,5 4,7 3,4 2,1 2,2 2,4

darunter:

Personal 48,1 50,1 51,9 53,0 53,5 54,5 4,2 3,5 2,0 1,5 1,6

Sachaufwand 39,3 41,0 42,3 42,5 43,5 44,5 4,4 3,0 0,7 2,4 2,3

Soziale Leistungen 44,4 47,0 48,7 50,5 52,5 54,5 5,7 3,8 3,6 3,8 3,8

Zinsen 4,0 3,8 3,8 4,0 4,0 4,0 -5,9 0,0 0,0 0,0 0,0

Sachinvestitionen 19,7 20,8 21,6 22,0 22,0 22,5 5,7 4,0 2,1 0,1 2,2

davon:

Baumaßnahmen 15,3 15,9 16,7 17,0 17,0 17,0 4,2 4,7 1,9 -0,7 1,9

Erwerb von Sachvermögen 4,4 4,8 4,9 5,0 5,0 5,5 10,9 1,6 2,8 2,9 3,0

Sonstige Ausgaben 31,5 33,1 34,2 35,0 35,5 36,5 4,9 3,4 2,2 2,1 2,2

Finanzierungssaldo 1,8 1,7 1,4 2,0 1,5 1,0 x x x x x

Eigene Zusammenstellung und Berechnungen nach Angaben des Statistischen Bundesamtes. 

Einnahmen/Ausgaben
Mrd. € - für die Jahre 2015 ff. auf 500 Mio. € gerundet +/- %

1) In den Flächenländern (ohne Stadtstaaten); für die Jahre 2014 bis 2017 Schätzung auf Basis einer gemeinsamen Umfrage der Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbände, der Steuerschätzung 
Mai 2014 sowie Daten aus dem Arbeitskreis Stabilitätsrat. Differenzen in den Summen durch Rundungen möglich.
2) Ohne besondere Finanzierungsvorgänge (insbesondere Schuldenaufnahmen u. -tilgungen, Rücklagenentnahmen u. -zuführungen, Deckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren), ohne kommunale 
Krankenhäuser.



2012 2013 2014 2015 2016 2017 2013 2014 2015 2016 2017

Einnahmen 
2) 160,1 167,3 172,6 177,0 181,5 186,5 4,5 3,2 2,7 2,5 2,6

darunter:

Steuern 66,7 68,7 71,2 74,5 77,5 80,0 2,9 3,6 4,9 3,7 3,5

darunter:

Gewerbesteuereinnahmen 29,0 29,3 29,8 31,0 32,0 33,0 0,7 2,0 4,0 3,0 2,8

Einkommensteueranteil 24,4 25,7 27,2 29,0 30,5 32,0 5,2 5,9 5,9 5,3 5,1

Umsatzsteueranteil 3,1 3,1 3,2 3,5 4,0 4,0 1,6 3,3 16,1 2,9 2,8

nachrichtlich:

Brutto-Gewerbesteueraufkommen 35,4 35,6 36,3 38,0 39,0 40,0 0,5 2,1 4,0 3,0 2,8

Gebühren 14,7 15,1 15,1 15,0 15,5 15,5 2,6 -0,2 0,5 1,1 0,8

Laufende Zuweisungen von 
Land/Bund 48,3 51,9 55,0 56,5 59,0 61,0 7,4 5,9 3,2 3,7 3,8

Investitionszuweisungen von 
Land/Bund 4,8 5,0 5,0 5,5 5,5 5,5 4,0 -0,1 5,2 2,3 3,3

Sonstige Einnahmen 25,5 26,5 26,3 25,5 24,5 24,0 4,0 -0,9 -3,4 -2,6 -2,0

Ausgaben 
2) 158,1 166,2 171,9 176,0 180,5 185,5 5,1 3,4 2,4 2,6 2,7

darunter:

Personal 39,9 41,7 43,2 44,0 45,0 45,5 4,4 3,6 2,2 1,6 1,7

Sachaufwand 33,4 34,5 35,5 36,0 37,0 38,0 3,6 2,9 1,1 2,5 2,5

Soziale Leistungen 38,0 40,1 41,7 43,0 45,0 46,5 5,7 3,9 3,7 4,0 4,0

Zinsen 3,6 3,4 3,4 3,5 3,5 3,5 -5,5 0,0 0,0 0,0 0,0

Sachinvestitionen 16,4 17,8 18,3 19,0 19,5 20,0 8,3 3,2 3,5 3,3 3,2

davon:

Baumaßnahmen 12,5 13,4 13,9 14,5 15,0 15,5 7,1 3,6 3,5 3,3 3,1

Erwerb von Sachvermögen 3,9 4,4 4,4 4,5 5,0 5,0 12,0 2,0 3,3 3,4 3,5

Sonstige Ausgaben 26,9 28,7 29,7 30,5 31,0 32,0 6,8 3,6 2,3 2,3 2,3

Finanzierungssaldo 2,0 1,1 0,7 1,0 1,0 1,0 x x x x x

Eigene Zusammenstellung und Berechnungen nach Angaben des Statistischen Bundesamtes. 

Tabelle 2: Kommunalfinanzen 2012 bis 2017 in den alten  Ländern 
1)

Einnahmen/Ausgaben
Mrd. € - für die Jahre 2015 ff. auf 500 Mio. € gerundet +/- %

1) In den Flächenländern (ohne Stadtstaaten); für die Jahre 2014 bis 2017 Schätzung auf Basis einer gemeinsamen Umfrage der Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbände, der Steuerschätzung 
Mai 2014 sowie Daten aus dem Arbeitskreis Stabilitätsrat. Differenzen in den Summen durch Rundungen möglich.
2) Ohne besondere Finanzierungsvorgänge (insbesondere Schuldenaufnahmen u. -tilgungen, Rücklagenentnahmen u. -zuführungen, Deckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren), ohne kommunale 
Krankenhäuser.



2012 2013 2014 2015 2016 2017 2013 2014 2015 2016 2017

Einnahmen 
2) 28,6 30,1 31,3 31,25 30,75 31,00 5,0 4,1 0,3 -1,6 0,4

darunter:

Steuern 7,6 8,1 8,4 8,75 9,25 9,50 5,8 3,7 5,5 3,8 3,5

darunter:

Gewerbesteuereinnahmen 3,3 3,4 3,5 3,50 3,75 3,75 3,9 1,9 3,9 2,5 2,4

Einkommensteueranteil 2,4 2,7 2,9 3,25 3,25 3,50 11,6 7,5 7,9 6,7 5,9

Umsatzsteueranteil 0,5 0,5 0,5 0,50 0,50 0,75 1,4 3,3 16,1 2,9 2,8

nachrichtlich:

Brutto-Gewerbesteueraufkommen 3,6 3,7 3,8 4,00 4,00 4,25 3,8 2,9 3,9 2,5 2,4

Gebühren 2,1 2,1 2,2 2,25 2,25 2,25 3,3 3,0 -1,0 0,8 1,1

Laufende Zuweisungen von 
Land/Bund 13,1 14,1 14,9 14,75 14,50 14,50 7,4 5,8 -2,0 -0,3 -0,6

Investitionszuweisungen von 
Land/Bund 2,1 2,1 2,3 2,50 1,75 1,75 0,6 9,4 8,9 -28,0 -5,0

Sonstige Einnahmen 3,7 3,7 3,5 3,25 3,25 3,00 -1,9 -4,2 -7,7 -3,8 -1,6

Ausgaben 
2) 28,9 29,4 30,5 30,50 30,50 30,75 2,1 3,6 0,3 -0,6 0,9

darunter:

Personal 8,1 8,4 8,7 8,75 8,75 9,00 3,0 3,2 1,2 0,9 0,9

Sachaufwand 5,9 6,5 6,7 6,50 6,75 6,75 9,2 3,6 -1,6 1,7 1,1

Soziale Leistungen 6,5 6,8 7,1 7,25 7,50 7,75 5,9 3,2 2,7 2,7 2,7

Zinsen 0,4 0,4 0,4 0,50 0,50 0,50 -9,6 0,0 0,0 0,0 0,0

Sachinvestitionen 3,2 3,0 3,3 3,00 2,50 2,25 -7,4 8,8 -5,4 -19,7 -6,0

davon:

Baumaßnahmen 2,8 2,5 2,8 2,75 2,00 2,00 -9,0 10,8 -5,9 -22,8 -6,9

Erwerb von Sachvermögen 0,5 0,5 0,5 0,50 0,50 0,50 1,7 -2,0 -2,0 -2,0 -2,0

Sonstige Ausgaben 4,7 4,4 4,4 4,50 4,50 4,50 -6,3 1,7 1,5 1,1 1,2

Finanzierungssaldo -0,2 0,6 0,8 0,75 0,50 0,25 x x x x x

Eigene Zusammenstellung und Berechnungen nach Angaben des Statistischen Bundesamtes. 

2) Ohne besondere Finanzierungsvorgänge (insbesondere Schuldenaufnahmen u. -tilgungen, Rücklagenentnahmen u. -zuführungen, Deckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren), ohne kommunale 
Krankenhäuser.

Tabelle 3: Kommunalfinanzen 2012 bis 2017 in den neuen Ländern 
1)

Einnahmen/Ausgaben
Mrd. € - für die Jahre 2015 ff. auf 250 Mio. € gerundet

1) In den Flächenländern (ohne Stadtstaaten); für die Jahre 2014 bis 2017 Schätzung auf Basis einer gemeinsamen Umfrage der Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbände, der 
Steuerschätzung Mai 2014 sowie Daten aus dem Arbeitskreis Stabilitätsrat. Differenzen in den Summen durch Rundungen möglich.


